
  

 

 

 

Werte und Verhalten der Studierenden 

an der Hochschule Luzern – Wirtschaft 

Die Studierenden an der Hochschule Luzern – Wirtschaft sind mitverantwortlich für Fairness und Res-

pekt im gegenseitigen Umgang sowie für Effizienz und Effektivität in der Ausbildung.  Sie zeigen dies, 

indem sie sich verpflichten, die nachfolgend beschriebenen Werte und Richtlinien als Selbstverständ-

lichkeit zu beachten und sich entsprechend zu verhalten. Sie erklären sich bereit, im Fall einer bewuss-

ten Verletzung dieser Richtlinien Stellung zu nehmen und allenfalls angemessene Sanktionen zu ak-

zeptieren. 

1. Ehrlichkeit 

Leitsatz: Ehrlichkeit an erster Stelle! 

Wir erachten Ehrlichkeit und Offenheit in allen Belangen als grundlegend sowohl für eine optimale 

Qualität der Ausbildung wie auch für eine motivierende Lehr- und Lernatmosphäre. Studierende ver-

letzen diese  Regel, wenn sie beispielsweise 

 bewusst falsche, unvollständige oder irreführende Informationen an Mitstudierende, Dozierende 

oder andere Hochschulangehörige kommunizieren oder weiterleiten, 

 sich durch die bewusste Vermittlung falscher Tatsachen oder die bewusste Unterschlagung von 

Informationen einen persönlichen Vorteil verschaffen oder zu verschaffen versuchen, 

 Gerüchte oder andere nicht erhärtete Informationen verbreiten oder weitergeben, die anderen oder 

der Hochschule zum Nachteil gereichen könnten. 

2. Wissenschaftliche Redlichkeit 
Leitsatz: Ehre, wem Ehre gebührt! 

Bei der Entwicklung der wissenschaftlichen Kompetenz räumen wir dem ethischen Umgang mit frem-

dem geistigem Eigentum höchste Priorität ein. Studierende verletzen diese  Regel, wenn sie beispiels-

weise 

 von anderen stammende Daten und Informationen zitieren oder verwenden, ohne deren Herkunft 

wahrheitsgemäss und vollständig zu deklarieren,  

 Daten oder deren Beschaffung und Analyse fälschen oder verfälschen, 

 sich im Kontext von Leistungsnachweisen unerlaubter Hilfsmittel bedienen oder sich unerlaubter-

weise Informationen bei Kolleginnen oder Kollegen beschaffen, 

 im Kontext von Leistungsnachweisen Kolleginnen und Kollegen unerlaubterweise Hilfsmittel oder 

Informationen zur Verfügung stellen. 

3. Präsenz 

Leitsatz: Das Optimum aus dem Studium herausholen! 

An der Hochschule Luzern – Wirtschaft besteht keine Präsenzpflicht, weil wir davon ausgehen, dass 

die Studierenden motiviert und selbstverantwortlich an ihr Studium herangehen und das Privileg e iner 

Hochschulausbildung zu schätzen wissen. Studierende verletzen diese  Regel, wenn sie beispielsweise 

 einzelnen oder mehreren Lehrveranstaltungen wiederholt und ohne Entschuldigung fernbleiben,  

 bei Gastvorlesungen ohne zwingenden Grund fehlen und auf diese Weise Respektlosigkeit gegen-

über freiwilligen Dienstleistungen zu Gunsten der Hochschule und ihrer Studierenden demonstrie-

ren, 

 sich im Unterricht übertrieben passiv und apathisch zeigen. 



  

 

 

4. Lehr- und Lernbedingungen 

Leitsatz: Lehr- und Lernumgebungen optimal gestalten! 

Studierende und Dozierende sind gleichermassen dafür verantwortlich, dass die Rahmenbedingungen 

des Lehrens und Lernens für alle Beteiligten so optimal wie möglich sind. Studierende verletzen diese  

Regel, wenn sie beispielsweise 

 ohne zwingenden Grund zu spät zu Lehrveranstaltungen erscheinen oder diese unentschuldigt zu 

früh verlassen,  

 den Unterricht durch Gespräche untereinander oder anderweitig störendes Verhalten negativ beein-

flussen, 

 während Lehrveranstaltungen essen, Zeitung lesen oder anderweitigen Beschäftigungen nachgehen, 

die vom Dozenten oder der Dozentin nicht ausdrücklich gewünscht werden, 

 während des Unterrichts Laptops, Mobilfunktelephone oder andere elektronische Medien oder 

Hilfsmittel verwenden oder während des Unterrichts chatten, e-mailen oder anderen internetbasier-

ten Beschäftigungen nachgehen, wenn dies vom Dozenten oder der Dozentin nicht ausdrücklich 

gewünscht oder verlangt wird. 

5.  Engagement 

Leitsatz: Eigenständig und eigenverantwortlich lernen! 

Die Studierenden verhalten sich ziel- und leistungsorientiert. Sie optimieren ihre Motivation und ihr 

Lernergebnis durch eine aktive und engagierte Rolle innerhalb und ausserhalb der Lehrveranstaltun-

gen.  Sie bekennen sich zu ihrer Eigenverantwortung in Bezug auf den Studienerfolg. 

6. Respekt und Toleranz 

Leitsatz: Werte, Ansichten, Meinungen und Fähigkeiten anderer respektieren! 

Der Lehr- und Lernbetrieb an der Hochschule Luzern – Wirtschaft findet statt in einer Atmosphäre des 

Anstands, des gegenseitigen Respekts sowie der Gleichberechtigung und Gleichbehandlung im Rah-

men übergeordneter Regeln. Kulturelle und individuelle Vielfalt sind für uns eine Bereicherung, so-

fern dadurch niemand einen direkten Nachteil erleidet. Studierende verletzen diese  Regel, wenn sie 

beispielsweise 

 sich gegenüber anderen aufgrund  deren Nationalität, Herkunft, Geschlecht, Sprache usw. unhö f-

lich, herablassend oder beleidigend verhalten, 

 Ausgrenzung und Mobbing betreiben oder unterstützen, 

 das Engagement und die Leistungsorientierung innerhalb einer Gruppe von Studierenden in Rich-

tung einer Minimalisierung lenken oder zu lenken versuchen. 

7. Zivilcourage 
Leitsatz: Werte und Verhaltensregeln durchsetzen! 

Die Studierenden an der Hochschule Luzern – Wirtschaft kennen und bekennen sich zu den hier defi-

nierten Werten und Verhaltensregeln. Sie sind mit dafür verantwortlich, dass sie eingehalten werden. 

Verstösse werden zur Sprache gebracht: unter den direkt Beteiligten oder Betroffenen, mit der Unte r-

stützung von Dozierenden oder Leitungspersonen. 


